
. KARLSRUHE / SERVICEMontag, 18. Juni 2018 Ausgabe Nr. 137 – Seite 22

Museen und Ausstellungen
Zentrum für Kunst und Medien

(ZKM), Lorenzstraße 19: Infotheke
(10–16 Uhr).

Stadtarchiv, Markgrafenstraße 29:
„Vor 50 Jahren … Mit Horst Schlesiger
durch das Jahr 1968“ (8.30–15.30 Uhr).

Badische Landesbibliothek, Erbprin-
zenstraße 15: „Gunnar Martinsson –
Zeichnungen und Projekte 1957–2008“
(9–19 Uhr).

Centre Culturel Franco-Allemand,
Postgalerie 3. OG, Karlstraße 16b: „Like
Father, Like Son – Gabriele Hensche im
Rahmen der Reihe ,Retour de Paris‘“
(10–12.30 Uhr/14–18 Uhr).

EnBW-Gebäude, Durlacher Allee 93,
Foyer: Kalinowski „Baumark II“ (10–18
Uhr).

Architekturschaufenster, Waldstraße
8: „The Nordic Concept 2. Der Mensch
im Mittelpunkt: Leben in der Stadt“
(9–12 und 14–16 Uhr).

Theater
Badisches Staatstheater. Großes Haus,

19.15 Uhr Einführung, 20 Uhr „7. Sinfo-
niekonzert“. – Junges Staatstheater in
der Insel, Karlstraße 49b: 10 Uhr „#The-
mentag 3 – Internet“ ab 10 Jahren.

Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11:
Fabrik, im Rahmen der Schultheaterwo-
che: 11 Uhr Friedrich-Realschule Karls-
ruhe „Vampire auf Schloss Königstein
(Brigitte Wilhelmy)“, 19 Uhr Melanch-
thon-Gymnasium Bretten „Drama,
Baby! (Eigenproduktion)“.

Kinos
City Universum: 15.15/18.00/20.15

Papst Franziskus – Ein Mann seines
Wortes, 15.30/17.30/20.30 Jurassic
World: Das gefallene Königreich in
3-D-Digital, 17.30/20.30 Solo: A Star
Wars Story, 17.30/20.45 Deadpool 2,
18.00 Sommerfestival: Weit, 15.00 Luis
und die Aliens, 15.15 Liliane Susewind –
Ein tierisches Abenteuer, 15.00 Jim
Knopf & Lukas der Lokomotivführer,
20.30 Sneak Preview (am Europaplatz).

Filmpalast am ZKM: 19.15/22.30 Here-
ditary, 13.45/16.30/19.30/22.30 Papst
Franziskus – Ein Mann seines Wortes,
16.30/20.15 Das ist erst der Anfang,
13.30/19.45 Overboard, 13.45/16.45 Ju-
rassic World – Das gefallene Königreich/
13.30/17.15/19.30/20.30/22.15/22.45 in
3-D-Digital, 16.15/19.00 Solo: A Star
Wars Story/13.30/22.15 in 3-D-Digital,
14.00 Luis und die Aliens, 14.15/17.00/

19.30/22.45 Deadpool 2, 14.15 Rampage
in 3-D-Digital, 16.45 I feel Pretty,
16.45/22.30 Wahrheit oder Pflicht, 14.20
Liliane Susewind, 16.15 Avengers: Infi-
nity War in 3-D-Digital, 20.00/22.45
Sneak Preview. – Imax: 14.00/17.00/
23.15 Jurassic World – Das gefallene Kö-
nigreich in 3-D-Digital/20.00 OV in
3-D-Digital (Brauerstraße 40).

Die Kurbel: 17.00/19.30 Jurassic
World: Das gefallene Königreich,
16.30/18.30/20.30 Papst Franziskus –
Ein Mann seines Wortes, 18.00 Isle of
Dogs OV, 20.00 Deadpool 2 OV, 16.15
Lady Bird (Kaiserpassage 6).

Schauburg: 15.00/17.00/19.00 Papst
Franziskus – Ein Mann seines Wortes,
15.00 Kinderkino Fünf Freunde und das
Tal der Dinosaurier, 15.00 Die brillante
Mademoiselle Neïla/19.00 französische
OV mit deutschen Untertiteln, 16.50 In
den Gängen, 17.00 Vom Ende einer Ge-
schichte, 19.00 Tanz ins Leben, 21.00
Sneak-Preview, 21.00 Swimming with
Men, 21.00 Tully (Marienstraße 16).

Tipps und Treffs
Altentagesstätte Oststadt, Ecke

Schönfeld- und Parkstraße: 14–18 Uhr
für jedermann.

Arbeiterwohlfahrt, Stadtbezirk Süd-
stadt, Begegnungsstätte, Wilhelmstraße

47: 14–18 Uhr Gymnastik im Sitzen;
Stadtbezirk Durlach, Grötzinger Straße
10: 17.30 Uhr Spieleabend; Haus der Fa-
milie, Kronenstraße 15: 14.30 Uhr Sing-
kreis; Bezirk Rüppurr, Oskar-Hartlieb-
Begegnungsstätte, altes Rathaus Rüp-
purr, Lange Straße 69: 14–18 Uhr ge-
mütliches Beisammensein.

„Arche Noah“, Initiative für Senioren,
Philippstraße 8: 15–16 Uhr Gedächtnis-
training.

ASV Grötzingen, Im Sportzentrum
Grötzingen: ab 19.30 Uhr „Jedermann-
sport-Gruppe“ 60 plus.

Akademie der älteren Generation/Bil-
dungszentrum, Stephanssaal, Stände-
hausstraße 4: 16 Uhr Erzbischof Ste-
phan Burger in der Akademie der älte-
ren Generation.

Caritasverband, „Cari-Tasse“, Treff-
punkt im Familienzentrum, Sophien-
straße 33: 10–12 Uhr geöffnet; Begeg-
nungsstätte für Senioren, Sophienstraße
33: 13.30–16.30 Uhr offener Treff.

Diakonisches Werk, ökumenisches Ge-
meindezentrum im Bergwald, Elsa-
Brändström-Straße 18: 15–17 Uhr El-
terncafé.

Hardtstiftung, Brunhilde-Baur-Haus,
Spöcker Straße (neben den BNN):
9.30–11.30 Uhr Startpunkt Elterncafé.

Karlsruher Club 50-Plus, SSC-Wald-
stadt, Am Sportpark 33: 13 Uhr Freizeit-
kegeln für Senioren.

Medienbus der Stadt: 13.30–14.30 Uhr
Stupferich, Schule; 15–16.15 Uhr Ho-
henwettersbach, Rathaus; 16.45–17.30
Uhr Beiertheim, Schule.

Seebühne, Stadtgarten: 15.30–17 Uhr
„Lachende Seebühne – Bunter Nach-
mittag für Jung und Alt“.

Selbsthilfegruppe „Malosinka – Ma-
genlos in Karlsruhe“, Arbeiterwohl-
fahrt, Kronenstraße 15: 18 Uhr Treffen.

Seniorenclub Durlach, Rappenstraße
5: 9–12 Uhr „Jung & Alt“, 14–16.30 Uhr

„Wir spiele Bridge“, 14.30–16.30 Uhr
Durlacher Philosophische Runde,
17–18.45 Uhr Workshop Thunderbird,
17–19 Uhr Computertreff.

Geburtstage und Jubiläen

Am Montag, 18. Juni
Geburtstag feiert: Johannes Hilbert,

Neureut (70 Jahre).
Goldene Hochzeit feiern: Salva und

Lea Mirilasvili geb. Tetrokalasvili.

Notdienste

Apotheken. Mo. 8.30 Uhr bis Di. 8.30
Uhr. Berthold-Apotheke, Rintheimer
Straße 1 und Karl-Wilhelm-Platz, Ost-
stadt, Telefon 69 78 85. – Margareten-
Apotheke, Ecke Schillerstraße 53 und
Weinbrennerplatz, Weststadt, Telefon
84 54 93. – Augusta-Apotheke, Karlstra-
ße 66 und Ecke Mathystraße, Südwest-
stadt, Telefon 81 82 93.

Bestattungen

Am Dienstag, 19. Juni
Hauptfriedhof, kleine Kapelle: 13.15

Uhr Irmgard Siegrist geb. Clormann, 86
Jahre, gest. 10.6. – 14.45 Uhr Ingeborg
Schehrer geb. Heitzmann, 93 Jahre, gest.
3.6.

Stadtteilfriedhof Nordwest: 12.30 Uhr
Theresia Reinholz geb. Hellstern, 84
Jahre, gest. 12.6.

Stadtteilfriedhof Knielingen: 14.30
Uhr Karl Pollmann, 87 Jahre, gest. 8.6.

Stadtteilfriedhof Rüppurr: 15.30 Uhr
Bernd Meyn, 90 Jahre, gest. 7.6.

Waldenserkirche Neureut: 11 Uhr
Friedrich Nunn, 72 Jahre, gest. 7.6.

Trauerhilfe Stier: 15 Uhr Barica Med-
ved geb. Medved, 76 Jahre, gest. 13.6.

LANGER FORDERUNGSKATALOG: Linke-Parteivorsitzender Bernd Riexinger bei seiner
Rede im DGB-Haus an der Ettlinger Straße. Foto: jodo

Schlechte Arbeit für Millionen
Linke-Parteivorsitzender Riexinger beim Karlsruher Kreisverband

Von unserer Mitarbeiterin
Silke Gelhausen

Realistische Forderung oder Träumerei
weltfremder Idealisten im neoliberalen
Zeitalter? „Gute Arbeit für alle!“ ist er-
klärtes Ziel der Partei „Die Linke“ und
fester Bestandteil ihres Parteiprogramms.
Wie ein Normalarbeitsverhältnis ausse-
hen soll, und warum wir so weit davon
entfernt sind, war Thema einer Veranstal-
tung des Linke-Kreisverbands im Ge-
werkschaftshaus. Trotz Fußballfiebers ist
der Saal gut gefüllt, über 50 Interessierte
wollen die Bundestagsabgeordneten
Bernd Riexinger und Michel Brandt live
erleben. Doch die WM hinterlässt doch
noch ihre Spuren: Brandt hatte im Berli-
ner Fanmeilenstau den Flieger verpasst
und erreicht Karlsruhe erst am späten
Abend. Der Parteivorsitzende Riexinger
kommt beinahe pünktlich über die A8 aus
Stuttgart.

Sabine Skubsch vom Landesvorstand
beklagt zur Eröffnung, dass in der Be-
richterstattung über den Bundesparteitag
vor einigen Tagen das Flüchtlingsthema
alles andere überdeckte: „Die soziale Ge-

rechtigkeit ist dabei auf der Strecke ge-
blieben. Das soll sich heute ändern. Wir
kämpfen nämlich nicht nur um ein Stück
vom Kuchen, wir wollen die ganze Bäcke-
rei“, sagt die Gewerkschafterin.

Der mittelbadische Verdi-Sekretär Mi-
chael Janus, erörtert am Beispiel der Ber-
liner Vivantes-Service GmbH, einem
Tochterunternehmen von Deutschlands
größtem kommunalen Klinikkonzern,

was unter „schlechter Arbeit“ zu verste-
hen ist. „Die Tochter-Beschäftigten be-
kommen 40 Prozent weniger als ihre Kol-
legen vom Mutterkonzern, in dem der Ta-
rifvertrag des Öffentlichen Dienstes gilt.“
Diese Praxis stehe für Tausende Arbeits-
verhältnisse: „Der Zulieferbereich wird
ausgelagert und in prekäre Beschäftigung
umgewandelt.“

Gewerkschafterin Anna Ginder schil-
dert die Lage vieler KIT-Mitarbeiter: „70
Prozent der Beschäftigten im wissen-

schaftlichen Bereich arbeiten in Zeitver-
trägen, oft sogar nur Teilzeit. Sie sind
kleinen Organisationseinheiten zugeteilt,
diese konkurrieren untereinander um
Studenten, Fördergelder und öffentliche
Aufmerksamkeit.“ Permanent seien diese
Wissenschaftler nur einen gescheiterten
Projektauftrag von Hartz IV entfernt.

Als letzter Redner widmet sich Riexin-
ger dem großen Ganzen: „Die Arbeiter-
klasse ist mit 44 Millionen Beschäftigten
groß wie nie. Und sie ist so prekär wie nie
seit Kriegsende!“ Eine Millionen Men-
schen seien in Leiharbeit, sieben Millio-
nen in Mini- und Midi-Jobs beschäftigt.
Etwa zehn Millionen steckten im Niedrig-
lohnbereich fest, wo sie zum Teil aufsto-
cken müssten. „Tarifflucht ist an der Ta-
gesordnung. Nur noch die Hälfte der Ar-
beitnehmer im Westen und ein Drittel im
Osten werden nach Tarifverträgen abge-
rechnet,“ so Riexinger.

Entsprechend lang ist der Forderungs-
katalog der Linken: Zwölf Euro Mindest-
lohn, Stopp von Leiharbeit und Lohn-
dumping durch Werkverträge, gleicher
Lohn für gleiche Arbeit, mehr Personal
statt Überstunden, 30-Stunden-Woche.

Gewerkschafter beklagen
Zeitarbeit und Tarifflucht

Mit einer Ausstellung und Filmpräsen-
tationen, die von Schülerinnen und
Schülern der achten und zehnten Klas-
senstufen gestaltet wurden, nahm die
Pestalozzischule Durlach am Anne Frank
Tag am 12. Juni teil. An diesem Tag wäre
Anne Frank 89 Jahre alt geworden – wäre
sie nicht mit 16 Jahren im Konzentrati-
onslager Bergen-Belsen gestorben, in das
sie von den Nationalsozialisten depor-
tiert worden war. Die Dritt- bis Zehnt-
klässler der Pestalozzi-Schule konnten
sich umfassend über Anne Franks Leben
und den Themen Ausgrenzung, Rassis-
mus und Antisemitismus informieren.
„Aus der Geschichte lernen, damit solche
Verbrechen nicht wieder geschehen“ – als
Teil des Netzwerks „Schule ohne Rassis-
mus – Schule mit Courage“ setzte sich die
Pestalozzischule für die Vermittlung de-
mokratischer Grundwerte ein.

★

Beim „Deutschen Klimapreis-Wettbe-
werb“ der Allianz Umweltstiftung er-
rang die Kimmelmannschule einen der
fünf mit 10 000 Euro dotierten Haupt-
preise. 157 Schülerteams aus ganz
Deutschland hatten sich mit ihren Kli-
maschutz-Projekten beworben. Das
Energiesparteam der Kimmelmann-
schule überzeugte die Jury mit ihrem
Energiesparsong. Die Auszeichnungen
wurden nun im Allianz Forum am Bran-
denburger Tor in Berlin überreicht. Zu-
vor waren die Hauptpreisgewinner noch
ins Schloss Bellevue eingeladen, wo ih-
nen Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier persönlich gratulierte.

Das WM-Fieber hat die Stadt ergriffen, auch wenn das Auftakt-Spiel der Deutschen danebenging. Rund 1200
Fußballfans versammelten sich am Sonntag zum Public Viewing im Wildpark. Foto: jodo

Ermittlungen
nach Autorennen
BNN – Nach einem illegalen Autoren-

nen in der Karlsruher Innenstadt am
späten Freitagabend hat die Polizei die
beiden Beteiligten ermittelt und Straf-
verfahren eingeleitet.

Die Fahrer eines schwarzen VW Toua-
reg und eines grauen Mercedes hatten
sich bei Rotlicht auf der Linksabbiege-
spur der Ampelanlage der Lameystraße
in Richtung Innenstadt getroffen. Be-
reits hier ließen sie die Motoren aufheu-
len und lieferten sich dann, nachdem die
Ampel auf Grün umschaltete, mit weit
überhöhter Geschwindigkeit ein Rennen
über den Entenfang und die Kaiserallee
bis in die Karlsruher Innenstadt. Der
Fahrer des VW Touareg verlor am En-
tenfang kurz die Kontrolle über sein
Fahrzeug und prallte gegen eine Bord-
steinwand, die er mit der rechten hinte-
ren Felge beschädigte. Fußgänger spran-
gen erschrocken vom Straßenrand zu-
rück. Ein Zeuge notierte die Kennzei-
chen und verständigte die Polizei.

Beamte der Polizeireviere Marktplatz
und Bruchsal ermittelten umgehend die
Fahrer und die dazugehörigen Fahrzeu-
ge. Der jüngere der beiden, ein 26-jähri-
ger Bruchsaler war nicht im Besitz einer
Fahrerlaubnis. Beim anderen, einem
44-jähriger Karlsruher, wurde der Füh-
rerschein einbehalten. Gegen beide Be-
teiligten wurden Strafverfahren wegen
Beteiligung an einem Autorennen einge-
leitet. Der ältere Fahrer muss sich zu-
sätzlich wegen Unfallflucht, der jüngere
wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis ver-
antworten. Das Polizeirevier West bittet
Zeugen, sich unter der Telefonnummer
(07 21) 6 66 36 11 zu melden.

4531848


